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Herzlich 

willkommen!
Bürgermeister Raphael 

Osmakowski-Miller



Aktuelle Lage



 Preisentwicklung für die 
Vorausbeschaffung einer 
Jahresmenge Gas für 2027

 Anstieg um ca. 60 % 
in 2 Wochen

Aktuelle Entwicklungen am 

fossilen Energiemarkt



Darum Fernwärme für Bad 

Saulgau

 Großer Schritt im Projekt kommt zur richtigen Zeit

 Saulgau wünscht sich im aktuell turbulenten Umfeld 
Unabhängigkeit und Planbarkeit

 Kommunale Wärmeplanung

 Hier soll die sichere, nachhaltige und 
regionale Alternative entstehen

 Fossile Energie importiert Krisen, während Erneuerbare 
Energien Stabilität vor Ort schaffen 

 Wertschöpfung in der Region & Versorgungssicherheit



Warum Fernwärme sinnvoll ist 

Fernwärme ist kein Gerät, sondern ein System

Unterschied zu Einzellösungen

 Zentrale Wärmeerzeugung mit Netzverteilung 

 Verpflichtung zu: 

 Versorgungssicherheit 

 Reserve- und Redundanzkapazitäten 

 Laufender Instandhaltung & Modernisierung 

 Systemleistungen sind im Gebäude allein nicht 
darstellbar 

Fernwärme bedeutet:

Risiken werden systemisch gemanagt –

nicht individualisiert.

Versorgungssicherheit ist kein Zufall

Warum Fernwärme stabil ist

 Die Saulgauer Wärme GmbH & Co. KG 

muss auch bei:

 Lieferantenausfällen 

 Brennstoffengpässen 

 Marktschwankungen 

 die Wärmeversorgung sicherstellen.



Was tut sich

im Projekt?
Richard Striegel



Projektstatus –

Was tut sich?

Nur mit 30 GWH 
wird die 

Realität

Klärung Finanzierung (Investitionen), 

vertragliche Regelung Partnerschaft, 

Kundenakquise, Planung, 

Ausschreibung Baubeschluss



Ohne Partner geht es nicht

 Für Bau, Betrieb und Finanzierung des 78 Mio. € Projekts 
ist ein erfahrener Partner zwingend erforderlich

 Anforderungen an den Partner:
 Hohe Expertise im Bau und Betrieb von Fernwärmenetzen
 Finanzielle Stärke zur Realisierung des Projekts
 Langfristige Partnerschaft für sicheren und wirtschaftlichen 

Betrieb



Gründung der Saulgauer Wärme GmbH & Co. KG 
als Kooperation der Stadtwerke Bad Saulgau und der Kelag Energie & Wärme



Robert Glockner

Vorstellung







Die Technik
Johannes Übelhör



Das Heizwerk

Bilder KI generiert anhand Plänen



Standort Heizwerk - Herdgrube

 Immission- & bau-
rechtliche Genehmigung 
liegt seit 07/25 vor

 Standortwahl nach 
Variantenuntersuchung



Erzeugerstruktur im Endausbau

Biomasse-

kessel 1

Biomasse-

kessel 2

Wärmepumpe

Geplante 
Wärmeaufbringung 
im Endausbau

Erdgaskessel



Geplante Baustufen
 Basis der Planung waren 

Interessentenmeldungen

 Absatzmenge: ca. 46 Mio. kWh/a

 Anzahl Hausanschlüsse: ca. 600 Stk.

 Investitionsvolumen: ca. 78 Mio. Euro, 
davon 40% gefördert

 Rohrleitungsbau

 4 Bauabschnitte, verteilt auf 
4 Jahre Vollausbau

 Geplante Trassenlänge 
(inkl. Hausanschlüsse): 30 km

 Anlagenbau: Heizwerk & Großwärmepumpe

 2 x 8.000 kW Biomassekessel

 1 x 8.000 kW Besicherungskessel (Erdgas)

 1 x 1.200 kW Großwärmepumpe



Unser

Angebot
Richard Striegel



Das bietet Fernwärme

Sicherheit

 Hohe Versorgungssicherheit 

durch zentrale Erzeugung

 Vielzahl an Biomasselieferanten

Unabhängigkeit

 Von fossilen Brennstoffen

 Von globalen 

Marktentwicklungen 

und geopolitischen Krisen

Regionalität

 Stärkung regionale Wirtschaft

Klimaschutz und

Nachhaltigkeit

 Weniger CO,-Ausstoß

 FW als zentraler Baustein 

für klimaneutrales Heizen.

Verantwortung

 Für nachfolgende Generationen



Ihr Nutzen



Der wahre Wert der Fernwärme
Fernwärmebetreiber führen Technologiesprünge für ihre Kunden durch 

Beispielhaft, nicht repräsentativ für Bad Saulgauer Wärmenetz



Preisindikation 15 kW 

Einfamilienhaus

 Stand 2026 – Preis wird auf Basis von Preisgleitklauseln jährlich fortgeschrieben

 Darstellung berücksichtigt Kosten bis zur Übergabestation

 Vertragsangebot wird Aufteilung in Grundpreis, Arbeitspreis, Messpreis enthalten

 Individuelle Beratung vor Ort bei Ihnen oder in den Räumlichkeiten der Stadtwerke

Nettopreis Bruttopreis

Anschlusskosten 10.000 € 11.900 €

Wärmemischpreis 16,60 Cent/kWh 19,75 Cent/kWh



Saulgauer Wärme – die Chance 

auf Unabhängigkeit

Wer mitmacht, 

ermöglicht 

das Projekt.



Heute ist der Startpunkt

Sagen Sie jetzt:



Der nächste Schritt?

Ihre Interessentenmeldung!

 Abgabe: Online oder per Formular (Flyer)

 Ab dem 2 Halbjahr Kontaktaufnahme zur 
persönlichen Beratung

 In den Räumlichkeiten der Stadtwerke oder

 Bei Ihnen vor Ort

 Kunden, die bereits Interesse bekundet haben, 
werden kontaktiert.

Interessentenmeldung

Weitere Infos:

www.saulgauer-waerme.de




